
Aufrecht führen 
Zwischen Selbst‐ und Mitarbeiterverantwortung 

Neues Seminar in Zusammenarbeit mit 
Constanze Bürkner, ECHT∙ZEIT∙KOMMUNIKATION 

Veränderungssituationen in Unternehmen verlangen von  Führungskräften positives 
Denken, faires Handeln und entschiedenes  Auftreten auch in unangenehmen Situationen.  
Die  Unternehmen sind in jeder Veränderung darauf angewiesen, dass ihre Führungskräfte 
stark, zielorientiert und mit Zuversicht die Zukunft des Unternehmens in die  Hand 
nehmen. 

Doch wie verbreitet man Zuversicht, wenn schon Morgens die Wellen über  einem 
zusammenschlagen? Wie überzeugt man Mitarbeiter, wenn man doch selbst voller Zweifel  
steckt? Wie trägt man schwere Entscheidungen mit und setzt sie durch, wenn der  Boden 
unter den eigenen Füßen schwankt? Oder wenn die getroffenen Entscheidungen nur 
bedingt den eigenen Überzeugungen entsprechen? 

Der Schlüssel liegt im Wesentlichen in drei Dingen: 
•  innerer Stärke gespeist aus Ruhe, Priorisierung und einem gelebten Wertekanon 
•  einer klaren, reflektierten und damit sicheren Haltung 
•  verbindlicher, überzeugender und krisenaffiner Kommunikation 

Der Workshop gibt Führungskräften Raum und Zeit, um wirkungsvolle  Mechanismen für 
sich selbst und alle „Not‐wendigen“ Aktionen zu entdecken und zu entwickeln. Diese 
geben  gerade in  schwierigen persönlichen Situationen Hilfestellung und Orientierung.  

Die Teilnehmerzahl ist auf 8 Personen beschränkt. Beide Seminarleiterinnen stehen am 
zweiten Veranstaltungstag für individuelle Coachings parallel zur Gruppenarbeit zur 
Verfügung. Persönliche Themen und Fragestellungen können so noch intensiver reflektiert 
und bearbeitet werden.  

Termin: 4. – 6. Juni 2010 (Beginn Freitag 18.00 Uhr, Ende Sonntag 13.30 Uhr) 
Ort: Ilse‐Middendorf‐Institut Berlin, Viktoria‐Luise‐Platz 9, 10777 Berlin 
Kosten: 1.850 Euro 

Kontakt: www.VeronikaLangguth.de und www.echtzeitkommunikation.com 


